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Mittwoch, den 30 . April 1890. 7.

W i l d b a d .
WeknnnLmnchnng .

Aus Antrag der Erben der verstorbenen
Johann Jakob Schmid, Baddieners Witwe
von hier kommt deren sämtliche Liegenschaft
bestehend in :

Geb . Nr. 6 73
76 Hin Ein , teils 2 - teils 3stockigtes

Wohnhaus mit Hofraum ;
bei Geb . Nr. L 82

25 Hin Hofraum ;
Parz . Skr . 280

29 Hm Grasgarten hinter der Metzger¬
gasse ;

Parz. Nr . 438
16 a 35 Hw Baumacker mit GraSrain

in der vorderen Renn¬
bach mit Scheuern - und
Keller -Antell auf Parz.
437 ;

Parz . Nr . 437
24 s, 50 Hin Barnnackerm . Heuschcurr

in der vorderen Renn¬
bach,

am
Donnerstag den 1 . Mai d . Js.

vormittags 11 ' / , Uhr
auf hiesigem Rathaus zum 1 . mal im öffent¬
lichen Lufstreich zum Verkauf , wozu Lieb¬
haber eingelade» werden.

Den 28 . April 1890 .
Ratsschreiberei :

Bätzncr-
W i l d b a d .

WeknnnLmnchung .
Am Donnerstag , den 1 . Mai ds . Js .,

vormittags um 10 ' /- Uhr
findet auf dem Rathaus Gesetzespnblikation ,
sowie Bekanntmachung der Fcuerpolizeige -
st-tze incl . der Waldfeuerordnungstatt , wozu
die Einwohnerschaft hieniit eingeladen wird .

Den 29 . April 1890.
Stadtschultheitzenanrt :

Bahn er.
Laden zu vermieten.
Ein Laden in der Hauptstraße ist zu

vermieten.
Wo ? sagt die Redaktion dS. Bl.

Snuer -HrnuL
empfiehlt Chr . Batt, Rathausgvsse .

W i l d b a d.

Bekanntmachung.
Auf Antrag der Erben des verstorbenen

Metzgers Christian Friedrich Hammer hier
kommt dessen sämtliche Liegenschaft , bestehend
in : einem Anteil ( ' /» tel ) an :

Geb . Nr. 111
98 Hm Ein 2 bezw. 3stöckigteS Wohn¬

haus mit Hofraum.
Wiesen :

Parz . Nr . 369
8 a 88 Hm in der Hinteren Rennbach .

Parz. Nr . 372 / an Einem Stück , in
3 u 83 Hm v, der Hinteren Rennbach ,

Parz. Nr . 373 / mit Schrurrantril ans
3 a 55 Hm ^ Parz. 402.

Parz. Nr . 400 / in der Hinteren Renn-
4 a 78 Hm bach mit Scheuernan«

Parz. Nr . 401 / teil auf
5 a 44 Hm ^ Parz. 402
am Freitag , den 2 . Mai d . I .,

vormittags 11 '
/- Uhr

auf hiesigem Rathaus zum zweiten u . letzten¬
mal im öffentlichen Aufstreich zum Verkauf,
wozu Liebhaber eingeladen werden.

Den 28 . April 1890 .

Fuchsta u . Geranium
von 20— 30 an per Stück , sowie

Pance u. BerMmeimncht
empfiehlt

Gärtner .
SteKe -Kesuch.

Ein solid , fleißiges Mädchen die in alle »
Häusl. Arbeiten ganz tüchtig ist , sucht mit
guten Empfehlungen bis zum 15 . Mai im
Wildbad Stelle als Zimmermädchen am lieb¬
sten in einem Hotel .

Gefl . Off. unter M . B . 131 nimmt das
StellcnvermittlungS-Bureau von

Karl Friede . Hellmuth ,
Pforzheim

entgegen.
CommissionSfrcic Vermittlung.

Feinster

Weildtthmi
per Pfd . 1.20

b« Christian Pfau .

Maks DoppelstärkeRatsschreiber
Biitzner. empfehle bestens Aberle , sen .

Zur Feier unserer

ehelichen Werbindung
lade» wir Verwandte, Freunde und Bekannte aus

Donnerstag , den 1 . Mcri 1890
111 ÜÄ8 „ <FÄ8tlLLU8 2 . H80ni )!l1l1l"

freundiichst rin und bitten dies als eine persönliche Einladung annehmen
zu wollen.

Wobert Krnuß ,
Wcrnette ScHrnid.

Kirchgang um 12 Uhr vom Gasthof z . gold . Lamm aus .

werden schön und billig angefertigt in der Buch¬
druckerei von

B . Hosmann,

M

«



Stelle-Gesuch
Ein fleißiges kräftiges Mädchen welches

selbstständig kochen kann , jedoch im tranchieren
noch nicht so bewandert ist , sucht in Wild¬
bad in einem Hotel Stelle , wo dieselbe neben
einem Koch das tranchieren vollens erlernen
könnte .

G >fl . Offerte unter R - Z 123 erbittet

sich das StellevvermittlungS - Bureau von
Kar! Friede . Hellmuth,

Pforzheim .
Commisstonsfreie Vermittlung .

Nödtzlluek ,

leis »ent iuöl ,
IitziiM ,

81u !il8püstue
empfiehlt bestens

Oarl VViUl . öotl ) 11-ru .
cons. Dez . - Agent der Red Star Linie ver¬
mittelt Abschlüsse nach New - Iork n . Phila¬
delphia genau zu den von der Linie borge-

schriebenen Preifen .

Guter frisch gebrannter

ist stests zu haben bei

I . F . Gutbub .

Prima türk. Zwetschge»
( größte Frucht )

gestobenen Zucker ,
prima Pnglieser Mandeln ,

„ Viktoria Erbsen ,
„ Heller Linsen

empfiehlt zu billigsten Preisen

6dri8tiLn ? Lau .

Margariu-Butter
ist soeben eingetroffm bei

« »FKK

4 rieste MulornuML
find eingetroffen und empfiehlt

Conditor Funk .

Feinsten

Limburger-K»
von der Molkerei Heldenfingeu

empfiehlt bestens
Chr . Batt , Rathansgasse .

'
W i l d b a d .

Borhaugstoffe
in Resten und ganzen Stücken zu äußerst
billigen Preisen empfiehlt

Ar . Maier .

W ) H

Von 1 . Nai LpreekZtunäen:
V0rm1ttnA8 : 4ütflic !i 8 di8 9 I In'.
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Ich erlaube mir , den verehrten Einwohnern Wildbads und Um¬
gebung mein reichlich ansgestattetes Schuh Warenlager in empfehlende
C nmernng zu bringen u . noch besonders darauf aufmerksam zu machen,
daß

'
ch vielseitigen Wünschen entsprechend nun auch Schuhwaren

stärk , er Qualität auf Lager halte .
Ich empfehle starke Waldschuhe , Rohrstiesel , hohe Zungen

stiefel (sog - Reiterstiefel ) in allen Dimensionen zu sehr billigen Preisen
Hochachtungsvoll

Will ) . Lutz , Schuhmacher Hauptstraße 91 .

rnpfeHLung .
Die Schönfiirberci und Druckerei von

(xtzorK 8truu88btzi^tzr ln Fürtlu ^tzu
empfiehlt sich im Färben und Drucken vou

Meidern in Seide ^ Wolle und
Nnumwolle .

Die Kleider werden uuzertrcnnt gefärbt .

Agentur : W . Ulwer . 8

von 1 . Nu! NU 8pr66li8lunä6L : X
8 bt8 9 um! 4 dl8 5 Udr (8oiiu1u^ ^ rioIimitlriF X

Ltziuv 8pr ^ 6st8tmiätz . ) ^

^ 00SSSS <>S000 ^

i l d b a d.

Ml

Zur Feier unserer

laden wir Verwandte , Freunde und Bekannte auf

Samstag den 3 . Mai 1890

iü äu8 „6tU8lkuu8 alttzü Iriücktz"
eundlichst ein und bitten dies als eine persönliche Einladung annehmen

zu wollen .
Jakob Klaus ,
Katharine Künthner .

Kirchgang um 12 Uhr von Restaurateur Hempel aus .
!<S-LSW.WLL
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Rundschau .
— Letzten Donnerstag nachmittag 2 ' / -

Uhr ist der im Amtsgericht in Stuttgart in¬
haftiert gewesene und wegen Totschlags und
anderer Verbrechen in Untersuchung befind¬
liche 20 Jahre alte ledige HauSkccht Karl
Schwab von hier aus dem Untersuchungsge¬
fängnisse entwichen . Wohin der Flüchtling ,
ein der öffentlichen Sicherheit sehr gefähr¬
licher Bursche , sich von Stuttgart aus ge¬
wendet hat , ist noch unbekannt .

— Der 1 . und 3 . Gewinn der Pserde -
marktlotterie fielen auf den Kaufmann Jul .
Leingrnber i » RavenSburg ; derselbe hatte
sich ein Los in Stuttgart gekauft , auf welches
der 3 . Gewinn fiel , während ihm aus seiner
Kollekte mehrere Lose liegen blieben , unter
denen das , welches den ersten Gewinn er¬
hielt . Der 2 . Gewinn fiel nach Laichingeu .

— Gestern früh wurde im Waloe Hascn -
berg bei Stuttgart ein Mann mit durch¬
schnittenem Halse gefunden . Selbstmord ist
zweifellos . Der Verlebte soll ein Geschäfts¬
mann aus Lndwigsburg sein .

Hellbronn , 25 . April . Heute vormittag
starb der in weiten Kreisen bekannte frühere
langjährige Direktor der württembergischen
Transportversicherung und AufsichtsratSmit -

glied der Schleppschifffahrt auf dem Neckar ,
Herr Karl Jordan . Der Verstorbene hat
sich in Handelskreisen großer Achtung erfreut .

Heilbronn , 25 . April . Gestern abend
ließ sich ein 16jähriger Kaufmannslehrling ,
Sohn hiesiger achtbarer Eltern , von dem um
10 Uhr von Weinsberg kommenden Zug in
der Nähe des Pfühlbachübergangs überfah¬
ren . Der Kopf wurde dem Unglücklichen
vom Rumpfe getrennt .

Laudenbach a . T ., 24 . April . Vor
einigen Tagen wurde der 13jährige Sohn
eines Wirts in dem benachbarten Strahl¬
ungen infolge Scheuwerdens der Pferde seines
Vaters gegen einen Gartenstock geschleudert
und derart am Kopfe verletzt , daß jder Tod
nach wenigen Minuten einlrat .

Vom Brenzthal , 20 April . In einem
untern Brenzthalorte kaufte gestern Händler
W . eine Kuh um 10 M . 60ZPf . , sage mit
Worten zehn Mark sechzig Pfennig . Die¬
selbe soll ein Nachkomme der 7 magern K .
Pharaos Traum sein .

Vom Neckar, 25 . April . , Vom Frhr .
v . Raßlcrschcn Jagdgehilfen wird lt - T .
CH . aufs eifrigste Jagd auf die Fischotter
und den Fischreiher gemacht . Im Verlauf
von etwa 1 ' /- Jahren fing er letzter Tage
die 20 . Otter und zurzeit spürt er in seinem
ca . 2 Stunden langen Revier keine mehr .
Auch mit den Fischreih - rn , die man zwischen
Obernau und der Eyach oft in einer An¬
zahl von 50 — 60 Stück im Neckar stehen
sehen konnte , hat er gewaltig aufgeräumt ,
so ' daß man jetzt nur noch selten einige
bei einander zu sehen bekommt . Den Fisch -
freunden dürfte diese Nachricht gewiß will¬
kommen sein .

Gundelsheim a . N , 26 . April . Schweres
Leid ist über die hiesige hochachtbare Familie
des Kaufmanns Leitz gekommen . Der Kon¬
ditor Paul Leitz ist in den besten ManneS -
jahren dieser Tage plötzlich vom Tode ereilt
worden und heute trifft hier die Kunde ein ,
daß dessen Bruder Karl Leitz als Leiche im
Neckar unweit Neckarelz geländet worden sei .
Die Brüder waren noch ledig und hinter -
lasscn ein nahmhastes Vermögen .

Rohlingen , OA . Ellwangen , 26 . April .

Am 8 . Jan . dS . IS . hat der verheiratete
Schuhmacher Alois Jlg dahier , wie dem
St . -A . berichtet wird , mit eigener Lebens¬
gefahr 2 Mädchen deS Müllers Konle aus
der Sechta vom Tode des Ertrinkens geret¬
tet . Für diese edle That wurde dem Jlg
letzter Tage vom K . Finanzministerium eine
LebensretlungSprämic von 50 ^ verliehen
und derselbe außerdem in der J .-Ztg . mit
besonderer Ermächtigung des K . Ministeri¬
ums des Innern vom K . Oberamt Ell -

wangen öffentlich belobt . Vom Vater der

geretteten Kinder ist Jlg gleichfalls mit
einem Geldgeschenk bedacht worden .

Biberach , 26 . April . Dem Vernehmen
nach soll der Sitz des hiesigen Forstamtes
von Georgii 1891 ab nach Ulm verlegt
werden .

Waldsee , 26 . April . Der O . A . er¬
zählt : In dem nahen Matlenhaus arbeitete
der Bauer M . mit seinen Knechten auf dem
Felde und kam mit einem derselben wegen
der Arbeit in Wortwechsel ; der Knecht drohte
mit Niederstechen , und als der Dienstherr
zur Gegenwehr nach einem Stein griff » führte
der crstere auch schon die Drohung aus und
versetzte seinem Herrn mit dem Taschen¬
messer einen Stich in die Brust , so daß jetzt
um das Leben des Verletzten befürchtet wer¬
den muß . Der Thäter , ein älterer Mann
aus dem Oberamt Tettnang , wurde sofort
verhaftet -

Von der bayerischen Grenze , 25 . April .
In Ettenhausen wurden vorgestern zwei
junge Leute , welche sich schon mehrere Jahre
in England und Amerika niedergelassen hat¬
ten und zum Besuche ihrer Verwandten in
die Heimat gekommen sind , verhaftet und
nach Künzclsau eingelicfcrt . Dieselben sind
beschuldigt , ihrer Militärpflicht als deutsche
Reichsangehörige nicht Genüge geleistet zu
haben .

— Bei den vielfach unklaren Anschau¬
ungen , die im große » Publikum , wie in
Arbeiterkrcisen über die Berechtigung der
letzteren herrschen , am 1 . Mai willkürlich
zu feiern , wird es erwünscht sein , wenn wir
in Erinnerung bringen , daß 1 ) nach der
Reichsgewerbeordung Gesellen und Gehilfen
vor Ablauf der vertragsmäßigen Zeit und
ohne vorherige Aufkündigung entlassen wer¬
den können , wenn sie die Arbeit unbefugt
eingestellt haben und daß 2 ) nach einer neuer¬
lichen Entscheidung des Reichsgerichts die¬
jenigen , welche durch Wort oder Schrift da¬

zu auffordcrn , die Arbeit ohne vorherige Auf¬
kündigung zu verlassen , auf Grund des §
110 des D . St . - G . - B -, mit Geldstrafe bis

zu 600 ^ oder mit Gefängnis bis zu 2

Jahren bestraft werden .
Frankfurt a . M - , 25 . April . Ein son¬

derbares Schauspiel bot sich Mittwoch Morgen
den Passanten der Kaiserstraße i » Fraiikfurt
a . M . Drei mit Frack , Cylinder , weißen
Handschuhen und weißer Binde angethane
Herren trugen zwei große Koffer vom Cent¬
ralbahnhof nach einem Hotel in der Nähe
deS Theaters , woselbst sie mit allgemeinem
Bravo empfangen wurden . Es galt eine
Wette um 500 Mk . , die zu Gunsten der
Armenkasse gewonnen wurde . Außerdem
spricht man von zwölf Flaschen Champagner ,
die gleichfalls auf das Konto deS Verlierers
entfielen .

— In Frankfurt fand auf dem großen
Kornmarkt und in den angrenzenden Straßen
eine wüste Schlägerei zwischen Hunderten

von Knaben statt , die nicht allein Erwach¬
sene , sondern auch die Polizei zum Ein¬
schreiten bestimmte und verschiedene Verhaft¬
ungen zur Folge hatte . Die mit Stangen ,
Latten u . s . w. bewaffneten Jungen wohn¬
ten nicht etwa in nächster Nähe des Schlacht¬
feldes , waren vielmehr aus der ganzen Stadt
dorthin gezogen . An der Rauferei beteilig¬
ten sich Buben von 15 — 16 Jahren . Die

zur Wache transportierten Teilnehmer der
Rauferei , die die Male ihrer Beteiligung oÄ
sich trugen , lieferten ein vollständiges Ver¬
zeichnis ihrer „ Mitkämpfer " und gaben auch
die Schule an , in welche sie gehen . Die
Ostendschule war darunter besonders ver¬
treten .

— Bei Mainz ging am Mittwoch in
der Richtung nach Mommenheim , Lörzweiler ,
Marxheim rc . ein furchtbarer Hagclschlag
nieder ; es fiele » Eissiücke in der Größe
von Taubeneiern zur Erde . Zum Glück
hielt der Hagelschlag nicht lange an,

'
doch

sind die Verheerungen , die das Unwetter gn -
gerichtet hat , sowohl in den Feldern , als '

auch an den Obstbäumcn jund Weinbergen ,
sehr bedeutend .

— Man bewunderte in Straßburg die
außerordentliche körperliche Rüstigkeit des
Kaisers , der nach einer langen Fahrt von
Wilhelmshaven bis nach Hagenau , um 1
Uhr nachts aus dem Eisenbahnwagen steigt ,
einen langen militärischen Rapport entgegen¬
nimmt , dann in den dunklen feuchten Wald
fährt , um 3 Uhr morgens i - Balzplätze
der Auerhähne aufsucht , um 6 U -e bei strö¬
mendem Regen in Hagenau cu -zieht , nach
Straßburg fährt , dort Meldungen entgcgen -
nimmt , um 12 Uhr Gäste an seiner Tästl
hat , nachmittags unter unfreundlichem Him¬
mel eine große Truppenschau abhält,

' uitd
abends 8 Uhr das Diner an der Galatafcl
des H . Statthalters einnimmt . Der heutige
Vorübermarsch der '

Truppen bot ein glätten¬
des Bild . Die Straßburger Bevölkerung
hatte den Kaiser sehr warm empfangen und
wo er auch erschien , ertönte enthusiastisches
Hochrufen .

— In Berlin ist der Buchhalter und
Kassier eines größeren Fabriketablisscments
Namens O . wegen Unterschlagungen im Be¬
trage von etwa 50,000 ^ verhaftet worden .
O . Hai die Summe , obwohl verheiratet , zum
größten Teil in Gesellschaft mit Frauenzim¬
mern , verpraßt .

— Eine entsetzliche Tragödie wird von
Shelburne , Ontario , gemeldet. Ein Farmer
Namens Thomas Marrison holte seine 2 ,
5 resp . 7 Jahre alten Kinder aus dem Bette ,
ertränkte sie in einer Wassertonne und suchte
sich selbst durch Einnehmcn von Karbolsäure
zu töten . Ein herbeigerufener Arzt wandte
die Magenpumpe an ; doch ist fraglich , ob
es gelingt , Marrison am Leben zu erhalten .

— I » San Salvador da Baiha hat
am 4 . März eine furchtbare Explosion statt¬
gefunden , wobei über 50 Menschen getötet
wurde » . In einem Eisenwarengeschäft scheint
infolge von Unvorsichtigkeit einiger jungen
Leute eine Quantität Pulver , vielleicht auch
Dynamit , explodiert zu sein . 7 mehrstöckige
Häuser wurden sofort zerstört und mehrere
andere gingen in der durch die . Explosion
hervorgerufenen Feuersbrunst zu Grunde .

— In Lille überfielen Anarchisten , die
mit Revolvern bewaffnet waren , das Redak -
tionSburau des Blattes La Depesche , plün¬
derten dasselbe aus und verwüstete » es ,



. Reuß , 25 . April . Wie schädlich das
übermäßige Fahren auf Karussells unter

Umständen sein kann , beweist ein trauriger
Fall , der sich dieser Tage hier ereignete .
DaS 10jährige Söhnchen einer hiesigen Fa¬
milie hatte vor einigen Tagen eine große
Anzahl Touren ohne Unterbrechung auf einem
^ arusscl gefahren . Am Abend erkrankte der

vorher - ganz gesunde und muntere Kleine
und . erlag nach 2 Tagen einer Gehirnent¬
zündung .

Paris , 25 . April Zum 1 . Mai wird
Muster 8 Kavallerieregimentern die Gendar -

yrcrie des Weichbilds nach Paris hereinge -

zogen .
. , Verheerende Brände fanden am 25 .

März in , drei japanischen Städten stait . Im
ganzen wurden 1100 Häuser eingeäschert ,
nämlich , 300 in Avmali , 500 i » Noshiro
und 300 in Mimuro .

Straubing , 26 . April . Wegen zweier
Verbrechen des Mords , eines Verbrechens
her Brandstiftung , drei Verbrechen des Dieb¬

stahls und eines Vergehens des Jagdfrevels
verurteilte das hiesige Schwurgericht den

23jährigen Häuölerssohn Baumbauer von

HadeS nach dreitägiger Verhandlung zum

Tode , 14 Jahre Zuchthaus und dauerndem
Ehrenverlust .

London , 26 . April . Bei Besprechung
der Reise des Kaisers Wilhelm nach Darm¬
stadt sagt die Times : Es sei nicht bedeut¬
ungslos , daß der Kaiser den im vorigen
Jahre durch seinen Besuch in Osborne mit
der Königin von England begonnenen freund¬
schaftlichen Verkehr erneuere , und die beab¬
sichtigte Beteiligung des englischen Kanal -

geschwadcrS bei den deutschen Flottenmanö¬
vern werde dazu dienen , die ganze Welt
formell in Kenntnis zu sehen , das jetzt zwi¬
schen Deutschland und England ein Einver¬
nehmen besteht , welches enger und herzlicher
ist als früher .

* H

. ' . ( Ein Scherz ) In Wien fiel an
einem der letzten Mittage verschiedenen Leuten
auf der Straße ein junger , schmucker, ganz
bartloser Marine - Unterosfizier auf . Die

Uniform war ganz vorschriftsmäßig , allein
der Gang war unsicher und die Haftung
nichts weniger als militärisch . Man machte
einen Polizisten auf den jungen Mann auf¬
merksam . Letzterer wurde zum Kommis¬
sariat geführt und entpuppte sich dort als

— Mädchen . Antonia Eichivger , so hieß
sie , gestand , sich einen Scherz erlaubt zu

haben . Sie hat einen Verehrer , der Ma¬
rine -Unteroffizier ist , nahm dessen Unisorm ,
zog Dieselbe an und wollte , wie sic angab ,
nur ihren Nachbarinnen zeigen , wie schmuck
sie sich darin ausnchme . Für diesen Scherz
wurde sie aber in Haft behalten und 24
Stunden später zu acht Tagen strengen Ar¬
restes verurteilt .

Niemals hat es der Jmpfarzt in seiner
Macht ,

Jinpsschä-MMgen
zu vermeiden , sonst würde jede d -'rs -lben
als fahrlässige Körperverletzung bezieh¬
ungsweise Tötung bestraft werden . Die

Wissenschaft kennt kein Mittel , um schlechte
Lymphe von „ gesunder " zu uuterlcheiden !

( Fr . Kl . Pr . )

Merks !
So mancher spricht : „ Bei meiner Ehrl "

Hat selber längst kein Schamg
' fühl mehr !

18 900

W i l d b a d.

Zwangsverkauf.
, Das Kgl . Amtsgericht Neuenbürg hat
am 23 . Dezember 1889 die Zwangsvoll¬
streckung in das unbewegliche Vermögen des

Fuhrmanns Georg Friedpich Haisch dahier
qjigevrdnet und der Gmeinderat Wildbad
- lS - Vollstreckungsbehördc am 13 . Januar
1890 folgende Liegenschaft zum Zwangsver -

kaüf bestimmt : , .
Gebäude :

SK , L 152
' 1 L 62 HM Ein 2 ' 12 stocki¬

ges Wohnhaus
mit gewölbtem

. . . . . Keller .
Steueränschlag
Nr . ä . 152 a

1 u 32 HM Ein 2stockigcs Hinterge¬
bäude mit Wagenrcmisc
und gewölbtem Keller .

05 HM Schweinstall an der

Scheuer
5 u 22 Hm Hvfraum .

Steueranschlag 5 100 ^
Nr . 4 152 o

41 HM Eine 1 stockige Wagcn -

remise von ganzen Holz¬
wänden mit Ziegeldach .

Steueränschlag _
200 ^

8 u 67 Hm unterhalb der Stadt an
der Hauptstraße in Ziegel¬
wiesen .

, Die Hälfte an :
Nr . ^ 152 5

51 Hw Eine Istockigte Scheuer
von Fachmerk

07 <zm Hofraum
58 HM an der Hauptstraße außer¬

halb der Stadt in Ziegel -

Wiesen.
Steueränschlag 200

Anschlag vorstehender Gebäude 35000

Angebot im Gesamtkauf mit den

. Parz . 8311832 21 700

Güter :
Parz . Nr . 318

2 u 10 Hm Gemüsegarten
Steueränschlag 1 Mk . 7 Pf .
Parz . Nr . 317

80 Hm Graögarten
Steueränschlag 64 Pf .

2 a 90 HM am Stichweg neben Ehr
Friedrich Haisch Müller
und Christian Volz , Holz¬
händler ,

Anschlag . , . 500 ^

Angebot 710 ^

Parz . Nr . 636
30 a 70 HM Acker ini Spicßfeld neb n

Christof Friedrich Haisch ,
Müller und Christen
Fr . Müller , Flaschm s
Witwe

Steueränschlag 8 «/A 90 -»s
Anschlag . . 1200 ^

Angebot 610 ^

Parz . Nr . 579
11 s 20 Hm Acker

'

1 n 15 Hm Oede
12 u 35 Hm in der Reicherlskling

neben dem Staatswald
und Jakob Friedrich
RiexingerS Witwe

Steueranschlag 2 ^ 02 --f
Anschlag . - 150 ^ 5.
Angebot 80 ^

Parz . Nr . 639
I

14 a 15 Hm Acker
Steueränschlag 4 ^ l0 --f

53 HM Mauer
Parz . 639

l
'

2 a 69 Hm Acker
Steueränschlag 78 -»)

17 a 37 Hw im Spiesfeld neben sich
selbst u . alt Johannes
Klingcnmayer . Heu¬
scheuer gemeinschaftlich
mit den Besitzern der

Parz . 640 u . ,641

Steueranschlag 66 ^ 67 --f
Anschlag . . 400

Angebot 350

Parz . Nr . 831/832
38 a 19 Hm Wiese in Ziegelwicsen

neben sich selbst und

Jakob Friedrich Lutz ,
Fuhrmanns Witwe

Steueranschlag 47 74 --f
Anschlag . . 2500

Angebot im Gcsamtkauf mit
den Gebäulichkeiten 21 700

Diese Liegenschaft kommt am

Samstag , den 3 . Mai 1890

vormittags 12 Uhr
auf dem hiesigen Rathaus im 2ten Auf¬
streich zum Verkauf was mit dem Bemerken
bekannt gemacht wird , daß als Verwalter

Gemeinderat Georg Rath hier
uns als Verkaufskommission

Stadtschuliheiß Baetzner hier
und Gemeinderat Friedrich Treiber bestellt
ist .

Den 29 . April . 1890 .
Gemeinderat als Vollstreckungsdehörde .

Namens derselben :
Vorstand , Stadlschultheiß Bätzner .

Meesnnren ,
ArnssccnreN)

Wicken
in bester keimfähiger Ware empfiehlt .

Scköuc reichtragende

Staugcil -Bohneu
(zum stecken ) empfiehlt _ Ehr . Batt .

LvttvorlLKvL, LIseLäveLtzii ,

läuktzr, Ooeosmattku ,

empfiehlt billigst
Fr . Maier .

jvtrantwortlichcr Redakteur : Beruha r b Hojma n n>) Druck und Brrlag von Bernhard Hofmann in Wildbad.
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